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*

*Tabuthema, Scham und Ausgrenzung

*zyklusorientiert leben im Kontext Schule nicht möglich

*Kosten von Hygieneartikeln

*Verhütung

*Kosten Verhütungsmittel

*Recht auf sichere Abtreibung 



Männer/Jungen als Norm in der medizinischen Forschung

*AD(H)S äußert sich bei Mädchen anders und wird häufig später diagnostiziert

*Forschung zu Endometriose

*Herzinfarkt



Normen und Vorstellungen über weibliche bzw. weiblich gelesene Körper

im Alltag oder in den Sozialen Medien

Hoher psychischer Druck beeinflussen Selbstwert und Selbstwahrnehmung

Folgen

Essstörungen

Psychische Instabilität

Psychische Erkrankungen



Im Spannungsfeld von

*Nichtbeachtung und Missachtung von Gefühlen 

*Traumatisierungen

*Erlebter patriarchaler und sexualisierter Gewalt

*unterschiedlichen Erwartungen (Familie, Mutter – Sein, beruflicher 

Erfolg, Karriere, Leisten von Care Arbeit) 

entsteht eine hohe psychische Belastung



DAK – Kinder – und Jugendreport 2023

Sonderanalyse für die Jahre 2018 – 2022

Stationäre Behandlung psychischer Erkrankungen

Die Analyse zeigt:

Insbesondere Mädchen sind von psychischen Erkrankungen im Jugendalter besonders 

betroffen, die Krankenhausbehandlungen wegen Depressionen, Angststörungen und 

Essstörungen haben seit der Pandemie kontinuierlich zugenommen.

Die Zahl der stationären Behandlungen ist höher als bei Jungen im gleichen Alter




